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Zitat von Bolzbold

Die Dunkelziffer der nicht angezeigten Sexualvergehen aufgrund zum Teil immer noch
vorhandener patriarchischer Strukturen bei Polizei und Strafverfolgung, sowie das
gespaltene gesellschaftliche Klima, das einerseits endlich stärker zur Anzeige ermutigt
(und zum "Nein"-Sagen), andererseits aber eben auch immer noch Vertuschung und
Scham kennt, sollte hinreichend Grund sein, diese Bewegung eben nicht als unsäglich
zu bezeichnen.

Jedes Opfer ist eins zuviel - sowohl Opfer eines Rufmords als auch Opfer sexueller
Belästigung, sexuellen Missbrauchs oder Vergewaltigung.
Letztere dürften leider immer noch in der erschreckend erdrückenden Mehrheit sein.
(Und wenn Männer sich in der Vergangenheit zu benehmen gewusst hätten, dann hätte
es weder Anlass gegeben, sie berechtigterweise anzuzeigen, oder aber eben auch als
unerwünschte Nebenwirkung unberechtigterweise anzuzeigen.)

Würden alle Männer das so sehen wie du und auch entsprechend handhaben (woran ich bei dir
keinen Zweifel habe), wäre eine #metoo- Debatte niemals nötig gewesen. Wie dieser Thread
zeigt ist der Weg aber noch weit, den wir vor uns haben.
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